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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG Johannesberg 1926 : KSG Haunedorf 
Samstag, 25.11.2023, 16:00 Uhr

Weber bleibt gegen die SG Johannesberg 1926 ungeschlagen

Als Steffen Weber sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 4 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SG Johannesberg 1926
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Johannesberg
1926, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn
nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum
Steffen Weber, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Heinisch / Klug und Vogt / Auth die Klingen kreuzten. Nicht
ganz mithalten konnten Huge / Lorenz, beim 5:11, 4:11, 11:6, 4:11 gegen Weber / Henkel, obwohl
sie nicht komplett chancenlos waren. Einen Punkt erhielt die KSG Haunedorf wenig später, da
Laupus / Heil ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Paarungen standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Nicht ganz mithalten konnte Joachim Huge, beim 6:11, 11:8, 9:11, 6:11 gegen Jannik
Henkel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim 0:3 gegen Steffen Weber fand Denis Lorenz
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Daniel von Keitz gegen Daniel Laupus
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Christof Vogt war für Daniel Heinisch letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Nicht ganz mithalten konnte Andreas Klug, beim 9:11, 11:6, 9:11,
10:12 gegen Andreas Heil, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Der kampflose Sieg von Jürgen Auth bescherte im Anschluss der
KSG Haunedorf anschließend einen Punkt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG
Johannesberg 1926 und der KSG Haunedorf. Joachim Huge bekam seinen Gegner Steffen Weber
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die SG Johannesberg 1926 in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
01.12.2023 gegen die SG RW Büchenberg an. Für die KSG Haunedorf steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SG SW 1919/45 Hattenhof am 01.12.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 14:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Johannesberg 1926

Doppel: Heinisch / Klug 1:0, Huge / Lorenz 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: J. Huge 0:2, D. Lorenz 0:1, D. Keitz 0:1, D. Heinisch 0:1, A. Klug 0:1 

 KSG Haunedorf
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Doppel: Weber / Henkel 1:0, Vogt / Auth 0:1, Laupus / Heil 1:0 
Einzel: S. Weber 2:0, J. Henkel 1:0, C. Vogt 1:0, D. Laupus 1:0, J. Auth 1:0, A. Heil 1:0


